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Statistik 2019
Bestände [31.12.19]	
magaziniertes Archivgut in Regalmetern 62.350

	  
Onlinestellung [31.12.19]	  
insgesamt recherchierbares Archivgut 92 %
online recherchierbares Archivgut 35 %
online recherchierbare 
Erschließungseinheiten

1.205.181

online verfügbarer Digitalisate 1.850.000
	  
Erschließung [2019]	  
Akten in lfm 487
Urkunden 188
Karten, Pläne, Zeichnungen, Risse 3.043
Fotos 6.692

	  
Benutzung [vier Standorte]	  
Jahresöffnungstage 685
durchschnittliche Öffnungsstunden 
pro Öffnungstag

8,7

Lesesaalbenutzerinnen und -benutzer 1.117
Nutzertage in den Lesesälen 3.102
benutzte Archivalien  
   Akten 17.336
   Karten, Pläne, Zeichnungen, Risse 3.179
   Urkunden 462
   Fotos 6.027

	  
Schriftliche Auskunftserteilung [2019]	 
Auskünfte in Verwaltungsverfahren 554
Auskünfte zu gewerblichen Anfragen 122

Auskünfte zu wissenschaftlichen 
Anfragen

1.058

Auskünfte zu privaten Anfragen 692
	  
Überlieferungsbildung [2019]	  
anbietungspflichtige Stellen 300
Zahl der Anbietungen 194
Anbietungen in lfm 8.622
übernommenes Archivgut in Regalmetern 370
Übernommenes digitales Archivgut in GB 11

	  
Bestandserhaltung [2019]	  
gereinigt  
   Akten in lfm 1.578
entmetallisiert  
   Akten in lfm 478
verpackt/kartoniert  
   Akten in lfm 2.488
   Urkunden 121
   Karten, Pläne, Zeichnungen, Risse 1.487
restauriert  
   Akten 1.034
   Karten, Pläne, Zeichnungen, Risse 5.532
Blockentsäuerung  
   Akten in lfm 650
   Siegel 52
   Karten, Pläne, Zeichnungen, Risse 1.471
Blockentsäuerung  
   Akten in lfm 1.126

zungs-)Standorten mit fünf Dienstgebäuden und 
angesichts der Aufgabenzuwächse sowie neuen Prio
ritäten eines archivischen Informationsdienstleisters 
in der virtualisierten Welt der 20er Jahre stößt das 
Landesarchiv längst an Grenzen des Machbaren. Die 
weitgehend erschöpften Magazinkapazitäten be-
dingten 2020 erneute Beständeumlagerungen zwi-
schen den Standorten – diese Zwänge werden sich 
2021 deutlich verschärfen.
Der generationelle Umbruch setzte sich fort: Von 
November 2019 bis Dezember 2020 sind sechs Be-
dienstete in den Ruhestand eingetreten. Der Alters-
durchschnitt aller Bediensteten lag Ende Oktober 

2020 bei 47,8 Jahren. 18 Beschäftigte (incl. der Auszu-
bildenden und Anwärter*innen sowie dreier Projekt-
kräfte) waren jünger als 35 und 25 Bedienstete (incl. 
zweier Abordnungen) älter als 55 Jahre.
Anfang 2021 werden voraussichtlich 28 Kolleg*innen 
auf einen Dienstbeginn ab 2016 zurückblicken kön-
nen. Und ab Mai wird das Landesarchiv je drei Aus-
zubildende, Anwärter*innen und Referendar*innen 
beschäftigen. Mit diesen parallelen Ausbildungen 
bereiten wir uns auf unsere personelle Zukunft vor 
und bieten zugleich allen Beteiligten im Landesarchiv 
die Chance, ihre Fachkompetenz und Erfahrung den 
künftigen Archivar*innen zu vermitteln.
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